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Auf den Attesten ist die Krankheit nicht bezeichnet. Die werden übrigens jedem einzelnen
Lehrer vorgelegt. Die Mitschüler wissen alle bescheid und unterstützen das Mädchen.

Der Tutor ist nicht besonders fürsorglich (vorsichtig ausgedrückt). Der Vertrauenslehrer ist nett
und verständnisvoll, redet aber eher nicht mit den anderen Lehrern.

Ich kann das gut nachvollziehen. Meine Tochter war letztes Jahr in einer ähnlichen Situation. Ihr
Tutor war ausgesprochen fürsorglich und hilfsbereit. Einzelne Lehrer machten aber trotzdem
weiter "witzige" Bemerkungen. Die Angelegenheit ließ sich ohne ein Gespräch mit dem
Schulleiter nicht regeln. Noch als sie auf der Intensivstation lag, waren einzelne Lehrer
überzeugt davon, sie inszeniere das bloß, um die Schule zu schwänzen.

Im Falle so einer chronischen Erkrankung, die ich zwar viel schlimmer finde, die aber nicht so
spektakulär wirkt, ist das sicher noch schwieriger.

Die Sache mit der 6 halte ich auch für eine leere Drohung. Sollte man auf eigene Initiative zum
Amtsarzt gehen? Oder kann die Schule das fordern?

Grüße Enja
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